
 
 

LVR-Jugendhilfe Rheinland Tönisvorst: Jugendliche erlangen IHK-Qualifikation  

 

Tönisvorst, 21. Juni 2023. 

Die LVR-Jugendhilfe Rheinland bietet an dem Einrichtungsstandort Tönisvorst 

verschiedene Möglichkeiten zur Berufsausbildung und beruflichen Orientierung für 

Jugendliche und junge Erwachsene, die es auf dem freien Arbeitsmarkt besonders schwer 

hätten, einen Ausbildungsplatz oder einen Arbeitsplatz zu finden.  

 

In diesem Jahr haben insgesamt vier Jugendliche in Tönisvorst ihre theoretische und 

praktische Prüfung erfolgreich über die Industrie- und Handelskammer Mittlerer 

Niederrhein abgelegt.  

Das gemeinschaftliche Angebot der Werkstätten bei der LVR-Jugendhilfe Rheinland in 

Tönisvorst bietet Jugendlichen vor Antritt einer Ausbildung die Möglichkeit, bestimmte 

Bereiche kennenzulernen und auszuprobieren. Mit sogenannten niederschwelligen 

Qualifizierungen in den Bereichen Gärtnerei, Schreinerei, Malerei und im Jugendcafé kann 

die Zeit zwischen Schule und Beruf sinnvoll genutzt werden und innerhalb eines Jahres 

ein IHK-Qualifikationsabschluss erworben werden. Dieses Orientierungsjahr in der 

Jugendwerkstatt bildet oft die Basis für eine erfolgreiche Gestaltung des zukünftigen 

Bildungs- und Berufsweges dieser jungen Menschen. 

 

Am 19. und 20. Juni fanden die theoretischen und praktischen Prüfungen in der 

Schreinerei und dem Jugendcafé statt. Dabei wurden kleinere Gesellenstücke erstellt 

bzw. innerhalb von zwei Stunden ein Gericht gekocht und serviert.  

„Die vier jungen Männer im Alter zwischen 17 und 26 Jahren waren zwar ein wenig 

aufgeregt, aber sie fühlten sich aufgrund der guten Vorbereitung für die Prüfungen 

gewappnet“, so Bereichsleiter der LVR-Jugendhilfe Rheinland Werkstätten Tönisvorst, 

Mustafa Kader. „Jason und Florian freuen sich über die Qualifikation zum Küchen- und 

Servicehelfer IHK, Alex und Michael über die Qualifikation zum Schreinerhelfer IHK.“ 

 

Auch die Einrichtungsleitung, Dr. Bernd Lohbeck, sowie die Leitung des Jugendcafés, 

Klaudia Brechbühl, freuten sich über die Erfolge der Jugendlichen, nachdem die 

Prüfungen drei Jahre aufgrund der Pandemie nicht stattfinden konnten. 

 

 

 

Über die LVR-Jugendhilfe Rheinland 

Die LVR-Jugendhilfe Rheinland ist Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche, die 

Krisensituationen, Vernachlässigung und Missbrauch erlebt haben und in ihrem Verhalten 

auffällig sind. In vier Einrichtungen finden Betroffene, die aktuell nicht in ihren 

Ursprungsfamilien leben können, einen Ort, der ihnen zuverlässige, stabile und 

berechenbare Beziehungen und Strukturen bietet. Das Angebot reicht von einem neuen 

Zuhause mit teilweise angeschlossener Schule und Ausbildungswerkstätten bis hin zur 

Betreuung vor Ort im familiären Umfeld. Ziel der LVR-Jugendhilfe Rheinland ist es, die 

Kinder und Jugendlichen in ihrer Entwicklung so zu fördern, dass sie ein selbstständiges 

Leben führen können und für ihre Zukunft die bestmöglichen Chancen erhalten. 

 



Die vier Einrichtungen der LVR-Jugendhilfe Rheinland in Euskirchen, Remscheid, Solingen 

und Tönisvorst bieten unterschiedliche Schwerpunkte, so dass junge Menschen ein 

passendes Angebot finden. 

 

Die Einrichtung Tönisvorst unterhält in Kooperation mit der Stadt Krefeld die 

Jugendwerkstatt. Drei Tage pro Woche werden in dem Qualifizierungsjahr in der Regel in 

der Jugendwerkstatt verbracht, um in den Bereichen Schreinerei, Metallwerkstatt, 

Gärtnerei und Jugendcafé praktische Erfahrungen zu sammeln. An den beiden anderen 

Wochentagen findet Unterricht im Berufskolleg statt. Mit einer Betreuungsdichte von 1:6 

durch fachkundige und pädagogische Mitarbeitende in den einzelnen Werkbereichen, 

kann hier auf die individuellen Ausgangsbedingungen und Fähigkeiten der jungen 

Menschen gut eingegangen werden. Ansprechperson ist Martin Lutzmann. 

Ebenfalls in der Einrichtung Tönisvorst angesiedelt sind die Jugendhilfe Werkstätten mit 

einer Betreuungsdichte von 1:5. Junge Menschen können in den Werkstätten neben 

praktischen Erfahrungen im Berufsleben in ihren Sozialkompetenzen gestärkt werden.  

Ansprechperson ist Mustafa Kader. 

 

Medienkontakt: 

 

Till Döring 

LVR-Fachbereich Kommunikation 

Tel 0221 809-7737 

Mail till.doering@lvr.de 

 

Sandra Kratz 

LVR-Jugendhilfe Rheinland 

Tel 0212 4007-192 

sandra.kratz@lvr.de 

 

Link: 

https://jugendhilfe-

rheinland.lvr.de/de/standorte/toenisvorst/werkstaetten/startseite_6.html 
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Bildunterschrift v.l.n.r.: 

Jason Burneleit, Florian Stiels, Mustafa Kader, Herr Schönlein, Michael Zeetsen, Martin 

Lutzmann, Frau Schrey und Prüfungsleiter Herr Nellis (IHK-Mittlerer Niederrhein), 

Einrichtungsleiter Dr. Lohbeck bei der feierlichen Übergabe der Urkunden. Vierter 

Prüfling, Alex Lamberti, war leider verhindert. 

 

 

  

Bildunterschrift: 

Theoretische Prüfung unter Aufsicht eines IHK Mitarbeitenden in den Räumlichkeiten der 

LVR-Jugendhilfe Rheinland Tönisvorst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildunterschrift: 

Florian bei der praktischen Prüfung im Jugendcafé der LVR-Jugendhilfe Rheinland 

Tönisvorst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildunterschrift: 

Michael bei der praktischen Prüfung in der Schreinerei der LVR-Jugendhilfe Rheinland 

Tönisvorst 

 

 

Bildquelle: 

Klaudia Brechbühl, LVR-Jugendhilfe Rheinland Tönisvorst 

 


